
Mit «Limmat Soul» serviert Pete Penicka nach sei-

nem Debut-Album «Bluet, Schweiss und Träne» 

(2004, Muve) ein zweites Mal exzellenten «Soul 

Food». Ja er schöpft sprichwörtlich mit «Haus-

mannskost», für Herz, Bein und Kopf, noch einmal 

kräftig nach. Am Servierboy mit dabei ist kein ge-

ringerer als der zur Zeit  wohl innovativste Rapper 

im deutschsprachigen Raum: Kutti MC rundet vier 

Tracks  mit seinem Flow in gewohnt gekonnter Art 

ab. Mit der ersten Single «Du bisch», schickt Pete 

nun einen würdigen Vertreter von «Limmat Soul» in 

die erste Runde.

Nach dem erdigen und dichten «Bluet, Schweiss 

und Träne», erstrahlt «Limmat Soul» in einem beina-

he schon «architektonisch»-klaren Licht: Hier umweht 

elektronische Kühnheit «dreckige» Klänge, als ob dies 

eine Selbstverständlichkeit wäre. Mitreissende Beats 

und Texte die direkt ins Herz treffen, getragen von 

Pete Penickas Stimme mit der er relaxt auf der Klavia-

tur der menschlichen Emotionen spielt. Es ist Mundart 

mit Seele!  Petes Musik besitzt dabei einen ureigenen 

Glanz, der darauf beruht, keinesfalls amerikanisch zu 

wirken, sondern global gültig zu sein.

 

Auf «Limmat Soul» werden Erlebnisse und Meilenstei-

ne verarbeitet, die immer persönlich bleiben, jedoch 

für jeden auf sich anwendbar sind. Trotz der Intimität, 

die sich hier offenbart, kann sich jeder, der sich das Al-

bum im sprichwörtlichen Sinne zu Gemüte führt, darin 

wieder erkennen. Zusammen mit einer neu gefunde-

nen Eingängigkeit ist ein Album entstanden, das sich 

niemandem aufdrängt und dennoch jeden berührt.

 

Pete Penickas Talent wurde ihm sprichwörtlich in die 

Wiege gelegt; als Sohn eines Jazz-Schlagzeugers und 

einer musikvernarrten Mutter, begann er sich bereits 

im Kindergarten für Musik zu interessieren und wurde 

auch entsprechend gefördert. Früh schon begann 

sich Pete Penickas musikalische Begabung insbeson-

dere in seiner Kehle zu manifestieren.

Die Passion des Singens hat ihn zeit seines Lebens be-

gleitet, so war es für ihn nicht mehr als natürlich, «seine 

Musik», den  Soul- und R’n’B, mit dem er aufgewach-

sen war, jetzt in seiner eigenen Sprache erklingen zu 

lassen. Was am Anfang eine Herausforderung war, 

wurde rasch zur Leidenschaft. «Das Schweizerdeutsch 

liegt mir näher, in meiner Sprache kann ich mich viel 

facettenreicher und differenzierter auszudrücken». 

Heute, als gereifter Musiker, schreibt arrangiert und 

produziert er all seine Stücke im Alleingang.

Nach diversen Gastauftritten und Featurings bei «Bligg 

‚n‘ Lexx», «Bligg», «Gleis Zwei» etc. – in einer Zeit, wo 

alle von Schweizer Hip Hop sprechen, und am Lauf-

meter «schnell gebackenes» veröffentlicht wird, setzt 

Pete Penicka auf hochwertig produzierten Mundart 

Soul. Er schreibt dabei - als erster Mundartsänger in 

dieser Sparte -  schweizer Musikgeschichte.
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Sing! FEAT. KUTTI MC 
 
Zrugg a Land 
 
Gschwinder 
 
Läb Dis Läbe 
 
Bruchlandig FEAT. KUTTI MC 
 
De Stoff us dem Träum sind 
 
Du bisch 
 
Muse 
 
Billig 
 
All that I want FEAT. KUTTI MC

VERGANGENE KONZERTE

- Rote Fabrik, Zürich (2001),    
 Plattentaufe von «Normal» Bligg 
 
- Rote Fabrik, Zürich (2001), 
 Plattentaufe «Gleiszwei» Album 
 
- Nahdisnah-Tour mit «Bligg `n` Lexx»   
 (2000) «Open-Air St.Gallen», «Kiff», Aarau 
 «Mokka», Thun, «Kuppel», Biel, «Winterthurer   
 Musikfestwochen», «M for Music»    
 im «X-tra», Zürich , «Wasserwerk» … 
 
- Rote Fabrik, Zürich (1999) mit «Brickside» 
 Support von «The Pharcyde» USA 
 
- Millers Studio, Zürich (1999) 
 Plattentaufe mit «Brickside» 12“ Maxi 
 
- Box, Zürich (1998) 
 Plattentaufe «Chocolate, Cheese and 
 Sounds» Zürcher Hip-Hop Sampler

- Maag Event Hall, Zürich (2005)  
 Supporting Act von „Joss Stone“ 
 
- Bazilus, Zürich (2005)  
 
- Züri Fäscht (2004) 
 
- Club Q, Zürich (2004)  
 
- Open Air St.Gallen (2004) 
 
- Kaserne, Zürich (2004) 
 
- ABC, Luzern (2004) 
 
- X-tra, Zürich (2003) 
 Weihnachts-Konzert mit Bligg und Emel  
 
- Hallenstadion, Zürich (2001) 
  Bligg und Band, Support für «Shaggy» 
 
- Bier Hübeli, Bern (2001) 
 mit Bligg und Band. 
 


